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Bezirksliga Gruppe 2

TTF Gündelbach : TSV Grossglattbach 
Samstag, 11.11.2023, 18:30 Uhr

TTF Gündelbach verliert knapp gegen TSV Grossglattbach

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Harald Klingel nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des TSV Grossglattbach im Match der Bezirksliga Gruppe 2 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTF Gündelbach, das eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 21:31) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:9.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwar brachten Klingel / Klingel
Oleksik / Kunkel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Oleksik / Kunkel mit 3:1
durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Zähler beisteuern
konnten Könne / Setzer im Match gegen Krauth / Ladan, das 0:3 verloren ging. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Schmitt / Koch in der Begegnung gegen Brodbeck / Grimmeisen. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nicht
einen Satzgewinn überließ Josef Oleksik seiner Gegnerin Ana Ladan beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Krauth war für Andreas Kunkel am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von
2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Richard Könne bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Simon Brodbeck. Die gewinnbringende Taktik fehlte Leon Schmitt bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Markus Klingel von Beginn an. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Setzer im Spiel gegen Harald Klingel, das 0:
3 verloren ging. Lange mit Michael Grimmeisen ringen musste Fabian Koch, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:9, 13:11, 9:11, 9:11, 11:5 niedergerungen hatte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TTF Gündelbach und des TSV Grossglattbach. Josef Oleksik hatte
seinen Gegner Timo Krauth beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Oleksik nun bei 12:0, während Krauth bislang 10 Siege
und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Kunkel die Gastspielerin
Ana Ladan in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kunkel nun bei 5:3, während Ladan bislang
2 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Richard Könne hatte gegen Markus Klingel indes
beim 6:11, 5:11, 10:12 kaum eine Chance. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Mit
nur einem Satzverlust ging Leon Schmitt gegen Simon Brodbeck durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von Schmitt seit Beginn der Serie, während
er bislang 3 Einzel verlor. Michael Setzer verlor dann seine Partie gegen Michael Grimmeisen
unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 9:11, 9:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:2 (Setzer) und 5:8 (Grimmeisen). In toller
Verfassung präsentierte sich Fabian Koch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Harald Klingel. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Grossglattbach war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Gündelbach am 25.11.2023 gegen den TSV
Münchingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2023 gegen den TSV Aurich
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Gündelbach

Doppel: Oleksik / Kunkel 1:0, Könne / Setzer 0:1, Schmitt / Koch 0:1 
Einzel: J. Oleksik 2:0, A. Kunkel 1:1, R. Könne 0:2, L. Schmitt 1:1, M. Setzer 0:2, F. Koch 1:1 

 TSV Grossglattbach
Doppel: Krauth / Ladan 1:0, Klingel / Klingel 0:1, Brodbeck / Grimmeisen 1:0 
Einzel: T. Krauth 1:1, A. Ladan 0:2, M. Klingel 2:0, S. Brodbeck 1:1, M. Grimmeisen 1:1, H. Klingel 2:
0


